
Beschluss: 
 
1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ergebnisse der Projektgruppe „Informelle 

Treffpunkte für Jugendliche im öffentlichen Raum“ zur Kenntnis. 
 

2. Sofern eine jugendliche Zielgruppe das Interesse hat, einen informellen Treffpunkt 
im öffentlichen Raum einzurichten, hat sie hierfür das jugendpolitische Mandat. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die jugendliche Zielgruppe hierbei im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden personellen und finanziellen Möglichkeiten zu unterstützen. 
 

3. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, im Rahmen des 
Entwicklungskonzeptes für Freiräume und Grün im Stadtgebiet, Masterplan 
Freiraum, die notwendigen Schritte einzuleiten, um den Bedarf an Freiflächen im 
öffentlichen Raum für Kinder und Jugendliche zeitnah einzubeziehen. 
 

4. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, den jugendpolitischen Bedarf 
an Freiflächen im öffentlichen Raum in das Gesamtkonzept 
„Spielplatzbedarfsplanung“ einzubeziehen (s. DS-Nr. 15/290). 

 


